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Herren Landesklasse Gr. 1

TSV Rossfeld : SpVgg Oedheim 
Samstag, 30.09.2023, 18:00 Uhr

9:2 Heimsieg in der Herren Landesklasse Gr. 1 für den TSV 
Rossfeld

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TSV Rossfeld
im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 1 gegen die SpVgg Oedheim umschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Samstag mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:12 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Rolf Lutsch, der
seine Partien allesamt gewann.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Hellenschmidt / Volk gegen Schulte / Krauskopf. Lutsch / Karbasi machten indessen mit Sanden /
Denz bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Da
gab es nichts zu rütteln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Bohn / Meißner beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Tomasetti / Osenbrück. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 8:11, 11:3, 11:5, 11:8-Erfolg gegen Tobias
Schulte kam Rolf Lutsch nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Christian
Hellenschmidt die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein
Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Anschließend war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Markus Bohn wehrte eine 1:0
Satzführung von Manuel Tomasetti ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Recht kurzen
Prozess machte derweil Michael Meißner beim 11:9, 11:6, 11:7 mit Markus Denz. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Zabur Karbasi hatte im Einzel gegen Marco Krauskopf am Ende beim 3:1
die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Mit 3:1 hatte Leonard Volk im Spiel
gegen Marc Osenbrück, das im Vorfeld als ausgeglichen eingestuft werden konnte, die Nase vorn.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Zwar brachte Simon Sanden Rolf Lutsch
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Rolf Lutsch mit 3:1 durch. Genügend
spielerische Mittel hatte daraufhin Christian Hellenschmidt letztlich parat, um sich gegen Tobias
Schulte durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg des TSV Rossfeld geht es nun im nächsten Spiel am 14.10.2023 gegen den TSV
Neuenstein III, während die SpVgg Oedheim am 07.10.2023 gegen den TSV Untereisesheim antritt.

 Statistik:
 TSV Rossfeld

Doppel: Hellenschmidt / Volk 0:1, Lutsch / Karbasi 1:0, Bohn / Meißner 0:1 
Einzel: R. Lutsch 2:0, C. Hellenschmidt 2:0, M. Bohn 1:0, M. Meißner 1:0, Z. Karbasi 1:0, L. Volk 1:0 

 SpVgg Oedheim
Doppel: Sanden / Denz 0:1, Schulte / Krauskopf 1:0, Tomasetti / Osenbrück 1:0 
Einzel: S. Sanden 0:2, T. Schulte 0:2, M. Denz 0:1, M. Tomasetti 0:1, M. Osenbrück 0:1, M.
Krauskopf 0:1
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